
Ausblick Prof. Dr. Stefan Garsztecki, Prodekan der Philosophischen Fakultät  

der Technischen Universität Chemnitz,  

beim Festakt anlässlich des 20jährigen Bestehens des  

Instituts für kulturelle Infrastruktur Sachsen  

am 12. Mai 2014 im Plenarsaal des Sächsischen Landtags 

 

Sehr geehrter Herr Bundestagspräsident,  

sehr geehrter Herr Landtagspräsident,  

sehr geehrter Herr Botschafter Margánski, 

als Prodekan der Philosophischen Fakultät der TU Chemnitz darf ich Ihnen, Herr 

Kollege Vogt, zu diesem Jubiläum und zu diesem Ehrentag gratulieren.  

Wer mit Ihnen zu tun hat, merkt sehr schnell, daß Sie durch zwei Fähigkeiten 

ausgezeichnet sind. Zunächst einmal sind Sie in der Lage spannende Menschen und 

spannende Themen zusammenzubringen, und die zweite Eigenschaft, die Sie 

auszeichnet: Sie sind in der Lage Grenzen zu überwinden, nicht nur die disziplinären 

Grenzen, sondern auch regionale Grenzen. Und wer mit Ihnen zu tun hat, trifft 

dann auf Menschen aus der Slowakei, aus Polen, aus Ungarn und vielen anderen 

Ländern.  

Sie haben damit Mitteleuropa zu einem Zeitpunkt realisiert als andere in 

Deutschland, Städte wie Pécs oder Košice oder Wrocław noch für terra incognita 

hielten. Ich darf Ihnen alles Gute für die weitere Arbeit auf diesem Weg wünschen! 

 


